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VISION DES JUKIS
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Die Kinder werden Teil und geben Teil. 

Kirchesein wird ausprobiert und 

kennengelernt. Durch Gemeinschaft, 

Dialog und Beteiligung entsteht Raum, 

mehr über das Wesen Gottes zu 

erfahren. Dabei sollen die JuKis

Stärkung und Segen erleben – in ihrer 

seelischen und psychischen Entwicklung 

sowie ihrer Identität. In allem soll 

Gastfreundschaft, tragfähige 

Beziehungen und Versöhnung erfahrbar 

werden. So soll Jesus konkret sicht -

und erfahrbar werden. 



DER JUKI VERSTEHT SICH IM 
SINNE EINER 

WEGGEMEINSCHAFT :
DIALOG, AUGENHÖHE UND 

BEZIEHUNG
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AUFBAU DER RPG - EINHEITEN  
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5. Klasse

Teil- haben

6. Klasse

Teil- werden

7. Klasse

Teil- geben

«step - in»
Jugendkirche Fehraltorf



FOKUS  DER RPG - EINHEITEN  
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5. Klasse

Eintauchen in die 
Jugendkirche Fehraltorf. 
Ich darf Teil - werden, 
erfahren, kennenlernen. 

6. Klasse

Reflektieren, was Kirche -
sein bedeutet, Teil einer 
Gemeinschaft zu sein.

7. Klasse

Dem Dorf zum Segen 
werden. Teil geben in die 
Gemeinschaft, wo ich 
hineingestellt bin. 

In all diesen Phasen geschieht eine erlebnispädagogische Auseinandersetzung mit dem 
Glauben an Gott, das tiefere Kennenlernen seines Wesens und die praktische Bedeutung 
der Nachfolge Jesu für das einzelne Leben.
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Perspektive auf den JuKi im Gesamtblick auf 
die Jugendkirche Fehraltorf

Jugendkirche
Fehraltorf

Jugend flug

JuKi
rpg

JuKi - Lager

Burgers & 
Blessings

Jugendlunch

Pop- Up 
Events

More to
come….

JuKi als 
Türrahmen in die 
Jugendkirche



INHALTLICHE  UMSETZUNG
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5. Klasse

JF - Startgottesdienst
➢ August/September

Welcome und Start
➢ August/September

Workshop « beloved »
➢ März 

JuKi - Day
➢ Mai

6. Klasse

JF - Startgottesdienst
➢ August/September

Workshop « churchlab »
➢ Oktober/November

Boxenstopp «Donuts & 
Community»

➢ Februar/März

JuKi - Day
➢ Mai

7. Klasse

JF - Startgottesdienst
➢ August/September

Mission Bless (Teil 1 & 2)
➢ September/ 

Oktober

JuKi - Day
➢ Mai 

JuKi - Celebration
➢ Juni

Zusätzlich: Besuche von 6 Jugendflüge
innerhalb von 3 Jahren



GESAMTAUFWAND  JUKI  IN STUNDEN
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5. Klasse

➢ JF - Startgottesdienst  
(2h)

➢ Welcome und Start
(3h)

➢ Workshop « beloved »
(2h) 

➢ JuKi - Day
(5h)

5. Klasse gesamthaft: 12h

6. Klasse

➢ JF - Startgottesdienst 
(2h)

➢ Workshop « churchlab »
(3h)

➢ Boxenstopp «Donuts& 
Community»

(2h)

➢ JuKi - Day
(5h)

6. Klasse gesamthaft: 12h

7. Klasse

➢ JF - Startgottesdienst 
(2h)

➢ Mission Bless (Teil 1 & 2)
(5.5h)

➢ JuKi - Day
(5h)

➢ JuKi - Celebration
(2h)

7. Klasse gesamthaft: 14.5h

6 Jugendflüge innerhalb von 3 Jahren: 12h

Gesamtaufwand JuKi : 50.5 h



REGELUNG  ANWESENHEIT  UND ABSENZEN
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• Vom Punktedenken zum Teilhabe - Denken.
Kirche - sein hat mit Teilhaben zu tun. 

• Da der JuKi eingeordnet ist im rpg - Konzept der Kantonalkirche Zürich bildet 
die Community - Teilhabe (von 50.5 Stunden) den verbindlichen Rahmen. 

• Anwesenheit der einzelnen Jugendlichen wird über individuellen QR - Code 
(Google Sheet mit Einsichtsrecht) einsehbar sein. Regelmässige 
Aktualisierung. Somit hat man stets den Überblick.

• Physischer Pass für Rapportierung von 6 Jugendflüge und Kompensation 
(falls nötig). Stempelsystem.

• Eigenverantwortliche Abwesenheitszeit: 10h (in drei Jahren).
o Wird Abwesenheitszeit überschritten gilt ein Kompensationsmodell.

• Detaillierte Beschreibung der Anwesenheits - und Absenzenregelung siehe 
Dokument «Regelung Anwesenheitsübersicht, Dokumentation Jugendflüge 
und Absenzen»



KONTAKT
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Jugendarbeit

Michael Aquilini

076 446 82 45

michael.aquilini@kirche -
fehraltorf.ch

Kirchenpflege

Andreas Hembd, 
Ressortverantwortlicher rpg

079 199 37 15

andreas.hembd@kirche -
fehraltorf.ch
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